Kreis - Platt 
. N des 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 


Ne 33. | Freitag, den 127 Auguſt 1836. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths⸗Amtes. 


Di Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden veranlaßt, binnen 14 Tagen No. 122. 
bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung eine namentliche Nachweiſung oder Vacat⸗Anzeige IN, 762 R. 


der ſich im Orte befindlichen taubſtummen Kinder, welche ſich in bildungsfaͤhigem Alter 
befinden, in Ermangelung hinreichender Gelegenheit zum Unterrichte der Taubſtummen aber 
ohne Schulbildung heranwachſen und die Beſorgniß erregen, kuͤnftig dem Armenfonds zur 
Laſt zu fallen, nach folgendem Schema aufzuſtellen und N 

1. aus den adlichen und direkt hierher gehoͤrigen Ortſchaften, dem Landraths⸗Amte, 

2. aus den Koͤnigl. Ortſchaften, dem hieſigen Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amte und 

3. aus den Kaͤmmerei⸗Ortſchaften, dem hieſigen Magiſtrat 


einzureichen. 
Thorn, den 8. Auguſt 1836. 
Suche ma. 
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Die Koͤnigl. Regierung hat den von mir eingereichten Antrag der Herren Kreisftände 
vom 11. Mai c., wegen Ueberweiſung einer Quantität ſchwarzen Salzes zur Viehfuͤtterung 
an das hieſige Salj-Magazin, mit dem Eroͤffnen remittirt, fich in dieſer Angelegenheit an 
das Koͤnigl. Provinzial⸗Steuer⸗Direktoriat in Danzig zu wenden. 

Nach der von der letzten Behoͤrde eingegangenen Benachrichtigung kann indeß dem 
Antrage nicht genuͤgt werden, weil ein derartiges ſchwarzes Salz in hieſiger Provinz nicht 


debitirt wird. Gleichzeitig iſt hiebei aber bemerkt worden, daß alljährlich in Neufahrwaſſer 


das geſammelte Schmuß⸗ und Kehrigt-Salz, welches ſich zur Viehfuͤtterung eignet, meiſtens 

zu einem wohlfeilern als dem ſonſtigen geſetzlichen Preiſe von 15 Thlr. pro Tonne à 405 

Pfund in einem durch die Öffentlichen Blätter bekannt gemachten Lizitations⸗Termine meiſt⸗ 

bietend verkauft wird; wovon ich die Herren Kreisſtaͤnde hierdurch ergebenſt in Kenntniß ſetze. 
Thorn, den 10. Auguſt 1836. 5 
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(Dritter Jahrgang.) 
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Da die Raͤude unter den Schaafen in Bielawa nicht mehr herrſcht, fo wird die 
in No. 18 des Kreisblatts mittelſt Verfuͤgung vom 27. April c. verfügte Sperre, hierdurch 
aufgehoben. N * : 

Thorn, den 9. Auguſt 18386. KR 


Mit Bezug auf die Verfügung der Koͤnigl. Regierung zu Marienwerder vom 

15. v. M., im Amtsblatte No. 30, Pag. 215, nach welcher das Koͤnigl. Miniſterium 
zum Wiederaufbau der Schulhaͤuſer der evangeliſchen und katholiſchen Gemeinde zu Schnei- 
demuͤhl, die bei dem im Jahre 1834 ſtattgehabten großen Brande, ebenfalls ein Raub der 
Flammen geworden, eine allgemeine Kirchen- und Haus-Kollekte für beide Konfeſſionen zu 
bewilligen geruhet hat, weil die armen Gemeinden mit dem Wiederaufbau ihrer eigenen 
eingeaͤſcherten Gebäude genug zu thun haben und ganz außer Stande find, auch noch die 
Koften zum Retabliſſement ihrer Schulhaͤuſer zu erſchwingen, — erſuche ich die Wohllöbt, 
Dominia und Ortsvorftände, die Haus⸗Kollekte abhalten zu laſſen und die eingegangenen 
Beträge, oder eine Vacat-Anzeige bis zum 1. Oktober c. an die Koͤnigl. Kreis: Kaffe 
hieſelbſt einzuſenden. b 
Thorn, den 10. Auguſt 1836. 


IN nn nn 


Montag den 22. Auguſt Vormittags 10 Uhr, follen vor dem hieſigen Rathhauſe, 
drei Kühe, zwei Schweine und zehn Gänfe, die wegen Koſten-Reſte abgepfaͤndet find, gegen 
gleich baare Zahlung verkauft werden, welches Kaufluſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. 

Thorn, den 9. Auguſt 1836. 


U 


In der Nacht vom 23. zum 24. v. M. iſt der nachſtehend ſignaliſirte Ochſenjunge 
Simon Kowalski aus dem Dienſte des Herrn Gutsbeſitzers Tietzen in Lulkau heimlich ent» 
wichen und bis jetzt nicht zu ermitteln geweſen. i 

Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden aufgefordert, auf 
den ꝛc. Kowalski zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle bier abzuliefern. 

Thorn, den 9. Auguſt 1836. ; 

| Sionalement. 

Religlon katholiſch, Alter 22 Jahre, Stand Ochſenjunge, Größe 5 Fuß 1 Zoll, Haare blond, 
Stirn fret, Augen blau, Nale gewohnlich, Mund breit, Zähne vollzaͤhlig, Kinn und Geſichtsbildung 
rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache polniſch. 8 0 

N Bekleidung. 
Blautuchene Jacke, rothbuntes Halstuch, ordinalre Stiefel, alten Fllzhut. 5 


x 


Am 25. v. M. iſt der Knecht Ignatz Ruttkowski aus Seide, welcher bei dem 
Waldwart Beckow in Mlynitz im Dienſt geſtanden, nachdem er einen gewaltſamen Diebſtahl 
veruͤbt hat, heimlich entwichen. 

= ee Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden aufgefordert, auf 
den ꝛc. Ruttkowski zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hier abzuliefern. 

Thorn, den 9. Auguſt 1836. f 


— 


Am 28. v. M. ritten zwei Menſchen in grauen Mänteln in dem Weitzen des 
Dominii Browina, anſcheinend etwas ſuchend, umher, welche aber, nachdem Leute dorthin 
geſchickt wurden, die Flucht ergriffen. Bei naͤherer Nachſuchung ermittelte ſich, daß dieſe 
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Menſchen an zwei Stellen im Weisen gelagert und von den darin ſtehenden Heukoͤpſen 
gefuttert hatten, auch wurde gleichzeitig eine alte Fuchsſtute ohne Sattel und Zaum vorgefunden. 

Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtände werden hievon mit dem 
Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß der gehoͤrig legitimirte Eigenthuͤmer dieſes Pferdes, ſolches 
binnen 4 Wochen, gegen Verguͤtigung des angerichteten Schadens, und Erſatz der Futter⸗ 


koſten bei dem Dominio Browina in Empfang nehmen kann, widrigenfalls nach Ablauf 


der Friſt den geſetzlichen Vorſchriften gemaͤß verfahren werden wird. er 
Thorn, den 9. Auguſt 1836. N 


Am 7. d. M. gegen 8 Uhr Abends iſt dem Ackerbeſitzer Johann Lezinski aus 
Kowalewo, vor der Wohnung des Einwohners Peter Gasda in Szuychowo ein Fuchswallach, 


No. 130. 
IN. 3955. 


mit einem kleinen weißen Stern, 7 Jahre alt, 4 Fuß 2 bis 3 Zoll groß, nebſt Sattel, 


geſtohlen worden. 
Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde ſetze ich hievon in Kenntniß, 
um auf den Dieb und das geſtohlene Pferd zu vigiliren und letztes im Betretungsfalle an 
das Schulzen- Amt Kowalewo abzuliefern. i g 
Thorn, den 10. Auguſt 1836. 


—— —ñäũäꝓ 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


f Noth wendiger Verkauf. 
Sand» und Stadt⸗Gericht zu Thorn. 
Die Erbpachts⸗ Gerechtigkeit des Benedikt Schulzſchen Grundſtuͤcks No. 35 zu 


Neu Mocker, zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, foll 


am 26ſten Augu ft 1836, 
Vormittags um 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Am 17. d. M. find einem verdächtigen Manne folgende Sachen, über deren recht⸗ 
mäßigen Beſitz er ſich nicht hat ausweiſen Fönnen, hier abgenommen worden, als: ein alter 
blautuchener Mantel und ein buntkattunenes Kinderkleid. Der gehörig legitimirte Eigen⸗ 
thuͤmer kann jene Sachen hier im Polizei⸗Bureau binnen 4 Wochen in Empfang nehmen, 
widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt den gefeglichen Beſtimmungen gemäß verfahren werden 
wird. Thorn, den 18. Juli 1836. 8 7 

Der Magiſtrat. 


* 


Auf Veranlaſſung der Herren Stände, erſuche ich ganz ergebenſt die geehrten Herren 
Ritter⸗Guts⸗Beſitzer des landſchaftlichen Culmer Kreiſes, am 25. d. M. fruͤh in Culm im 


Gaſthofe zu den drei Kronen ſich verſammeln zu wollen, um die Beſchluͤſſe zu entnehmen, 


welche das von den Standen auf dem Kreistage zu Culm am 27. v. 7 58 Comitè 
über die auf dem General⸗Landtage vorkommende Gegenftände wird gefaßt haben. 


Pluskowentz, den 5. Auguſt 1836. 
x Der Landſchafts⸗Deputirte 
v. Kalkſtein. 
— — ——'½ —e 
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Privat - Anzeigen. 


Der Nachlaß des verſtorbenen Königlich Preußiſchen Majors a. D., Herrn von 
Valtier zu Neuhoff, beſtehend in Möbeln, Betten, Kleidungsſtuͤcken, Waͤſche, Wagen, 
Victualien ꝛc., ſoll den 29. Auguſt d. J. und den folgenden Tag in Neuhoff an den 
Meiſtbietenden verſteigert werden, und werden Kaufluſtige eingeladen, ſich an dieſen Tagen 
zahlreich daſelbſt einzufinden. 

* den 27. Juli 1836. Die Vormuͤnder der ꝛc. Major 
von Valtierſchen Maſſe. 


Ein gelernter unverheiratheter Jager, der feiner guten Führung wegen, ſich mit 
Zeugniſſen gehoͤrig ausweiſen kann, findet ſogleich ein gutes Unterkommen beim Gutsbeſitzer 
Krauſe zu Przysiek bei Thorn. 


Zwei gut abgerichtete Windhunde werden zu kauſen geſucht. — Roheres hieruͤber 
auf muͤndliche Anfragen in der Gruenauerſchen Buchdruckerei. 


Ein Fortepiano in Tafelform und maffio aus Mahagoni ſauber gearbeitet, ſteht billig 
zum Kauf. Wo? — weiſet die Gruenauerſche Buchdruckerei nach. Auswärtige, die hierauf 
einzugehen geneigt ſind, belieben ſich in portofreien Briefen. zu melden und wobei noch 
bemerkt wird, daß dies Inſtrument gut conſervirt und insbeſondere auch fuͤr Lehrer in 
kleinen Städten und auf dem Lande reſp. zum eigenen Gebrauch, fo wie zur Ertheilung 
von Unterricht darauf geeignet ift. 


Eine Partie neuer Dachpfannen (Bieberſchwaͤnze) aud billigſt zu verkaufen bei dem 
Kaufmann Adolph in Thorn. 


Frische Großberger Heeringe in Tonnen, und Bun hollaͤndiſche Heeruge einzeln, 


Sardellen und eingemachten Ingber empfiehlt G. Wechſel in Thorn. 
ig Rüdersdorfer Kalk iſt wiederum in der Kammerei⸗ Ziegelei zu haben. 
Habermann. 
Durchſchnitts⸗ . ne. Narkpreiſe in Thorn 
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Gedruckt bei H. Gruenauer in Thorn. 


